
A u f s t e l l u n g s b e s c h l u ß  
Dieser Plan ist gemäß § 2 (1) BauGB durch Beschluß 
des Bau- und Planungsausschusses vom                          
aufgestellt worden. 
 
Elsdorf, den                    20 
 
 
...................................................................................... 
 ( Bürgermeister )                                     ( Ratsmitglied )
 

 S a t z u n g s b e s c h l u ß  
Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10 BauGB 
vom Rat der Gemeinde Elsdorf am                              
als Satzung beschlossen worden. 
 
Elsdorf, den                    20 
 
 
....................................................................................... 
( Bürgermeister )                                    ( Ratsmitglied ) 

Der Aufstellungsbeschluß ist am                       ortsüb-
lich 
bekanntgemacht worden. 
 
 
....................................................................................... 

( Bürgermeister )  

 
V o r g e z o g e n e   B ü r g e r b e t e i l i g  u n g  
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit hat 
gemäß § 3 (1) BauGB vom                        bis                          
stattgefunden. 
 
Elsdorf, den                     20 
 
 
....................................................................................... 

( Bürgermeister ) 

 

  
 
 
 
B e k a n n t m a c h u n g  
Der Satzungsbeschluß sowie Ort und Zeit zur  
zur Einsichtnahme wurden gemäß § 10 BauGB 
am                               öffentlich bekannt gemacht. 
 
Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan als  
Satzung in Kraft. 
 
Elsdorf, den                      20 
 
 
....................................................................................... 

( Bürgermeister ) 

   
T r ä g e r b e t e i l i g u n g  
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB ist  
vom                       bis                       durchgeführt 
worden. 
 
Elsdorf, den                    20 
 
 
....................................................................................... 
( Bürgermeister )                                    ( Ratsmitglied ) 

 

  
P l a n u n t e r l a g e  
Es wird bescheinigt, daß die Darstellung mit dem  
amtlichen Katasternachweis übereinstimmt und die 
Festlegung der städtebaulichen Planung geometrisch  
eindeutig ist. 
 
                                            , den                      20 
 
 
....................................................................................... 

O f f e n l a g e b e s c h l u ß  
Dieser Plan wurde gemäß  § 3 (2) BauGB am  
                            vom Bau- und Planungsausschusses    
der Gemeinde Elsdorf zur Offenlage beschlossen. 
 
Elsdorf, den                     20 
 
 
....................................................................................... 
( Bürgermeister )                                    ( Ratsmitglied ) 

 

  

O f f e n l a g e  
Dieser Plan hat gemäß § 3 (2) BauGB vom                  . 
bis                               öffentlich ausgelegen. 
 
Die Offenlegung wurde am                            ortsüblich 
bekanntgemacht. Die Träger öffentlicher Belange  
wurden mit Schreiben vom                              von der 
Auslegung benachrichtigt. 
 
Elsdorf, den                     20 
 
 
....................................................................................... 

( Bürgermeister ) 

 

  

 
 

Textl. Festsetzungen zum Bebauungsplan Nr. 110 B „A ngelsdorf, Mischgebiet  
Carl-Diem-Straße „  
 
 

1.  Art der baulichen Nutzung 
 

1.1 Mischgebiet (MI) 
 
Innerhalb des festgesetzten Mischgebietes sind die nach § 6 Abs. 2 BauNVO  
zulässigen Nutzungen 
 

•  Gartenbaubetriebe 
•  Tankstellen 

           
sowie die gem. § 6 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Nutzung 
 

• Vergnügungsstätten im Sinne des § 4a Abs. 3  Nr. 2  BauNVO  außerhalb der in 
Abs. 2 Nr. 8  bezeichneten Teile des Gebietes 

 
nicht  zulässig. 
 
 
 

2.   Höhe baulicher Anlagen  
 

Die Oberkante der Traufen der zulässigen Gebäude dürfen im Mittel 4,0 m nicht 
überschreiten. 
 
Bezugspunkt ist die mittlere Höhe der vorgelagerten Verkehrsfläche. 
 
Als Traufhöhe gilt die Schnittlinie der Außenwandfläche mit der Oberkante der 
Dachhaut. 
 

 
 

3. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung  von Natur- und 
Landschaft 
 
Innerhalb der öffentlichen Grünfläche, die als Fläche für Maßnahmen zum 
Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft festgesetzt  wur-
de, ist eine Bepflanzung mit bodenständigen Gehölzen der nachfolgenden 
Gehölzliste durchzuführen: 
 
 Bäume, 2xv., 100 / 125 cm (Mindestqualität) 
 
            Hainbuche  Carpinus betulus 
 Rotbuche  Fagus sylvatica 
 Stieleiche  Quercus robur 
 Winterlinde  Tilia cordata 
 Traubeneiche  Quercus petraea 
 
 Sträucher,2xv. 80 / 100 cm (Mindestqualität) 
 
 Hasel   Corylus avellana 
 Weißdorn  Crataegus monogyna 
 Schlehe  Prunus spinosa 
 Hundsrose  Rosa canina 
 Salweide  Salix caprea 
 Hartriegel              Cornus sanguinea 
 
Die Gehölze sind mit einem Abstand von Pflanze zu Pflanze von 1,50 m und in 
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Reihe ebenfalls 1,50 m zu pflanzen. 
Individuen einer Strauchart sind  in Gruppen von 3 – 8 Stück anzupflanzen. 
 
 

 
Bereich A  ( 1.544 m² ) wird festgesetzt als Ausgleich für den Eingriff  
durch den Ausbau der öffentlichen Verkehrsflächen 
 
Bereich B  ( 4.482 m² )  als Ausgleich für die mögliche bauliche Nutzung  
im Baugebiet 
 
Bereich C  ( 1.457 m² ) als Ausgleich für zukünftige ausgleichspflichtige  
Maßnahmen außerhalb des Plangebietes 
 
 
 

4. Anlage von Aus- und Einfahrten 
 

Zur Carl-Diem-Straße (K 38) ist die Anlage von Einfahrten und Ausfahrten nicht 
zulässig. 
 
 

 
5. Gestalterische Festsetzungen gem. § 86 BauO NRW i. V. mit § 9  

Abs. 4 BauGB  
 

Es sind nur geneigte  Dächer mit Dachneigungen von 35° - 45° zulässig. 
 
Ausnahme: Garagen und untergeordnete Nebenanlagen. 

 


